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Gerechtigkeit sowie ethische Themen sind zentrale Inhalte der Hebräischen Bibel, 

des Alten Testaments, wie auch des jüdischen Denkens. Das Streben nach Gerech-

tigkeit ist darüber hinaus eine Verpflichtung, die Judentum und Christentum mitein-

ander verbindet. Was für konkrete Fragen ergeben sich daraus – und wo sind bei 

allem Verbindenden Unterschiede in den beiden Traditionen zu sehen? An diesem 

Studiennachmittag werden zwei Referate das Thema aus jüdischer und christlicher 

Perspektive beleuchten; außerdem gibt es die Möglichkeit, mit den Referenten und 

untereinander ins Gespräch zu kommen.

Studiennachmittag zum
Tag des Judentums


